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Das Turnier meines Lebens
Back to Battle City

Von Jillard

Kapitel 2: Die Regeln

Der Hall Kaiba’s Stimme lässt alle Anwesenden verstummen jeder blickt auf den
Monitor, auf dem der einflussreiche junge Mann zu sehen ist.
“Tatsächlich das ist er.” T.K. klappt die Kinnlade runter, was Nozomi auffällt.
“Takehito ist alles in Ordnung mit dir?” Dieses Gesicht wirkt etwas merkwürdig auf sie,
jedoch kann Nozomi sich ein kurzes Kichern nicht verkneifen.
“Äh ja!” T.K. schüttelt seinen Kopf hin und her was die Kinnlade wieder ‘einrenkt‘.
“Mir geht es blendend!” Sein Blick ist ehrgeizig auf Kaiba gerichtet.
“Ihm ist das wohl alles sehr wichtig.” Denkt sich die Yamamuro als sie sein, nun
ernstes, Gesicht sieht.
Kaiba’s Begrüßungsrede geht weiter:
“WIE ICH BEI MEINEN RUNDFLÜGEN ÜBER DOMINO GESEHEN HABE, HABEN SICH
ZAHLREICHE DUELLANTEN HIERHER BEGEBEN. ICH MUSS SAGEN DAS ES MICH
ETWAS ÜBERRASCHT, DASS ES NOCH SO VIELE DUELLANTEN MIT MUMM IN DEN
KNOCHEN GIBT BZW. DUELLANTEN DIE DAS VON SICH DENKEN!”
Durch die Reihen der anwesenden Duellanten geht ein Raunen des Eigenlobes hier
und da ist auch schon etwas Applaus zu vernehmen, als Kaiba fortfährt:
“RUHE!” ein Machtwort, es beruhigt sich wieder.
“ALS NÄCHSTES GEBE ICH EUCH EIN PAAR GRUNDLEGENDE INFORMATIONEN.” Nun
herrscht wieder komplettes Schweigen und alle lauschen aufmerksam Seto’s
Ausführungen.
“ERSTENS: UM EUCH FÜR DIE FINALRUNDEN ZU QUALIFIZIEREN BENÖTIGT IHR
ORDEN. NACH DIESEM EVENT HIER ERHÄLT JEDER VON EUCH 10 DUELLORDEN,
SEHT DAS QUASI ALS EUER STARTKAPITAL AN.
ZWEITENS: UM IN DIE FINALRUNDEN EINZUZIEHEN BENÖTIGT JEDER VON EUCH 30
ORDEN. PRO DUELL KÖNNEN 1 BIS 10 ORDEN GESETZT WERDEN, DAS BEDEUTET
WENN IHR EINEN NARR FINDET DER ALLE 10 ORDEN SETZT, GENÜGEN EUCH ZWEI
DUELLE UM EINEN FINALPLATZ SICHER ZU HABEN.
DRITTENS: WER ZU EINEM DUELL HERAUSGEFORDERT WIRD MUSS ANNEHMEN,
WENN IHR ALSO BEISPIELSWEISE VERMUTET DAS EUER GEGNER BESSER IST, SETZT
NUR EINEN DUELLORDEN ABER DASS NUR SO AM RANDE.
VIERTENS: BEI EINEM DUELL GEHT ES NICHT UM DIE SELTENSTE KARTE DES
GEGNERS.”
“Damit habe ich schlechte Erfahrungen gemacht.” spricht Seto in Gedanken zu sich
selbst und empfindet einen gewissen Frust.
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“Ich sollte also nach Möglichkeit nicht verlieren. Falls doch, bin ich aber nicht aus dem
Turnier solange ich mindestens einen Duellorden besitze. Gut zu wissen.”
Rattert es in Takehito’s Kopf.
Seto Kaiba fährt fort:
“LINKS VON EUCH SEHT IHR EINIGE BUSSE BEREITSTEHEN, DIESE BUSSE WERDEN

EUCH ANSCHLIEßEND ZU DEN UNTERKÜNFTEN BRINGEN IN DENEN IHR DIE ZEIT
WÄHREND DES TURNIERS VERBRINGEN WERDET. WIE ICH VON MEINEN
MITARBEITERN GEHÖRT HABE SIND ZAHLREICHE DUELLANTEN AUS DER PROFILIGA
FÜR DIESES TURNIER ANGEMELDET. DIE PROFIS ZIEHEN IN DIE WIEßE UNTERKUNFT,
DIE EUCH DIE KLASSE BIETET DIE IHR GEWOHNT SEIT.”
“Warum werden die Profis besser gestellt?” fragt T.K. leicht angefressen.
“T.K. beruhige dich, weißt du in der Profi-Liga kann man gutes Geld verdienen. Ich
weiß das weil mein Vater auch ein Profi ist und immer wenn er mich zu seinen
Turnieren oder Liga-Duellen mitgenommen hat, wohnten wir in teuren Hotels mit
Pool und ähnlichen Sachen. Diese Leute sind einfach eine andere Lebensweise als wir
gewohnt.” erklärt Nozomi mit ruhiger Stimme.
“Verstehe…” Takehito nimmt diese Erläuterung leicht genervt hin.
Der Abschluss Kaiba’s Ansprache folgt:
“DA VIELE DEN FINALORT NICHT ZU GESICHT BEKOMMEN WERDEN STELL ICH IHN
EUCH NUN KURZ VOR.”
Auf dem Monitor erscheint nun das Bild eines Kolosseums das an die Zeiten der
Römer und Gladiatorenkämpfe erinnert.
“DAS IST DASS KAIBA COLOSSEUM ES WURDE LETZTE WOCHE FERTIG GESTELLT UND
WIRD DIE ARENA FÜR DIE FINALKÄMPFE SEIN.”
T.K. ist fasziniert was für ein imposantes Mauerwerk.
Anschließend ist wieder Kaiba zu sehen:
“DAS WÄRE ALLES WAS IHR ZUM ANFANG WISSEN SOLLTET.
DAMIT ERKLÄRE ICH DAS BATTLE CITY REVENGE TURNIER AB MORGEN OFFIZIELL
FÜR ERÖFFNET!” Ein tosender Applaus aller Zuschauer ist zu hören.
“UND NOCH WAS: ICH NEHME AUCH AN DEM TURNIER TEIL, ALSO RECHNET EUCH
KEINE ALLZU GROßEN CHANCEN AUF DEN SIEG AUS.”
Als er dies ausgesprochen hat dreht Kaiba sich um und auf dem Monitor ist wieder,
wie zu Beginn, das Kaiba Corp. Logo zu sehen.
T.K. muss erstmal kräftig schlucken. “Kaiba macht auch mit? Das Tunier wird also alles
andere als einfach.” stellt er leicht geschockt fest.
“Beruhige dich Takehito du weißt doch auch Kaiba ist nicht unschlagbar, Yugi Muto
hat es bewiesen.” versucht Nozomi ihn aufzumuntern.
“Stimmt aber weißt du was ich bin nicht der König der Spiele.” antwortet T.K. mit
einem Grinsen, jedoch haben Nozomi’s Worte ihn wieder etwas entspannter werden
lassen.
“Duellanten ich bitte noch mal um eure Aufmerksamkeit.” kommt es vom Sprecher
der schon Kaiba ankündigte.
“Begebt euch nun zu den Ständen zu eurer Rechten, die Profi-Liga Mitglieder an den
großen Stand ganz außen. Dort bekommt jeder von euch 10 Duellorden wie Herr
Kaiba es erklärt hat. Anschließend werden die erwähnten Busse euch zu den
Unterkünften bringen. Danke für die Aufmerksamkeit.”
Die Durchsage endet und T.K. begibt sich wie jeder andere auch zu den Ständen um
sich seine Orden abzuholen, schnell bilden sich Schlangen.
Nach 10 Minuten ist Nozomi dran und nach ihr gleich Takehito. Beide bekommen ein
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Säckchen, es enthält natürlich die 10 Duellorden, eine Schatulle für die Orden sowie
einen Stadtplan von Domino City und zur Überraschung Takehito’s einen Schlüssel mit
einer Nummer dran. “Was ist denn das für ein Schlüssel?” fragt T.K. den Kaiba
Corporation Mitarbeiter am Schalter.
“Ach das, dass sind die Schlüssel für eure Zimmer in den Unterkünften. Aus diesem
Grund sind die Profis nach rechts außen gebeten worden. Damit auch jeder in seiner
passenden Unterkunft landet.”
“Achso ist das, handelt es sich bei den Zimmern um Einzelzimmer?” fragt T.K.
neugierig. “Nicht zwingend wir haben Zimmer für 1-4 Personen, es hängt also vom
Zufall ab ob du alleine oder mir mehreren Duellanten in einem Zimmer sein wirst.”
“Oh okay danke für die Auskunft.”
“Dafür bin ich da.” antwortet der Mitarbeiter lächelnd.
T.K. trabt rüber zu Nozomi, dabei schaut er sich die Nummer auf dem Schlüssel an.
“Hm Zimmer 777.…”
Als er bei ihr ankommt erkundigt er sich gleich nach ihrer Zimmernummer.
“Ich bin im Zimmer 777.” antwortet sie.
“Was du auch?” fragt Takehito unglaubwürdig.
“Wie ich auch?” fragt Nozomi unglaubwürdig zurück. T.K. zeigt seine Zimmernummer.
“Was für ein Zufall.” kommt es lachend von beiden.
“Lass uns nun zum Bus gehen sonst werden wir noch vergessen.” Nozomi packt T.K. an
der Hand und zieht ihn in Richtung der Busse.
“Whooa nicht so schnell.” kommt es noch von T.K. doch schwupp di wupp sind sie bei
den Bussen.
“Du kannst mich doch nicht so durch die Massen ziehen.” Takehito ist leicht
bedröppelt. “Ach komm so schlimm war es doch gar nicht.” Lautet Nozomis lächelnde
Antwort. Danach steigen Beide in einen der zahlreichen Busse, die Profis werden in
zwei kleineren jedoch besser ausgestatteten Minibussen zu den Unterkünften
gebracht. Nach gut 15 Minuten Fahrzeit kommt die Karawane am Zielort an.
“Wooooow” kommt es von T.K. als er aussteigt und vor der beeindruckenden
Unterkunft steht.
“Äh T.K. das ist die Unterkunft für die Profis wir müssen dort rüber.” Nozomi zeigt auf
ein anderes, ebenfalls großes jedoch schlichter wirkendes, Gebäude.
“Was?…..” *drop*
T.K. begibt sich mit Nozomi zu dem anderen Komplex.
Die Innenausstattung macht einiges her und es gibt sogar eine Mensa.
“Na dann suchen wir mal unseren Glücks 7er.” sagt das Mädchen an T.K.‘s Seite.
“Ja okay.” Takehito’s Stimmung ist wieder angestiegen.
Nachdem sie einige Treppenstufen und Flure hinter sich gelassen haben finden sie
endlich Zimmer 777. Nozomi schließt die Zimmertür auf, anschließend treten beide
ein.
“Hey nicht übel!” T.K. ist im Stimmungshoch! Rennt gleich zu einem der Betten und
benutzt es als Trampolin.
Nozomi dagegen sieht sich zuerst in aller Ruhe das Bad an, als es kurze Zeit später an
der Tür klopft. “Ich geh schon.” T.K. springt vom Bett und läuft zur Tür, als er sie
öffnet steht ein recht muskelbepackter, gebräunter Junge im gelben Outfit vor ihm.
“Hi.” kommt es von der Gestalt.
Unglaubwürdig fragt Takehito: “Du bist doch, Duellakademiestudent Tyranno
Hassleberry oder?”
“Oh du kennst mich? Hm ja das bin ich!” antwortet der Dino-Duellant grinsend.
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